
 

 

„Grenzenloser“  Wandergehnuss  

durch den Böhmerwald zum Cerchov 

 
Ausgangspunkt: Herzogau ca. 15 km. Ausweis nicht vergessen! 

 

Der Cerchov ist mit seinen 1042 Metern der höchste Berg des Böhmerwaldes. Seit der 

Wiedereröffnung im Juli 2000 ist der „stille Hüter der tiefen, weiten Grenzwälder“ ein 

beliebtes Wanderziel. 

 

Vom Hotel aus haben wir gleich den Einstieg in den Fernwanderweg Ostsee-Adria mit der 

Markierung E6 bis Gibacht und weiter bis zum Wandergrenzübergang Dreiwappen. Ab hier 

folgen wir der Markierung weiß-grün-weiß. 

Kurz nach dem Fichtenfels (Smrci) kommen wir zum „Pavlikblick“ oder sog. „Herzogauer 

Blick“. Eine Gedenktafel erinnert an Bürgermeister Pavlik vom Domazlice, der 1929 ein 324 

ha großes Waldstück für die Stadt erworben hat- das gesamte Cerchovgebiet gehört zur Stadt 

Domazlice) 

 

Der Weg führt uns weiter an der Sattelhütte (hier befindet sich auch der Einstieg in die 

Cerchov-Loipe) und sog. „Bendahütte“,  gehen weiter bis zur gekennezichneten „Ruhezone“, 

in der wieder Auerhähne angesiedelt wurden. Hier kommt von links auch der Lehmgruben-

weg, der „Cerchovsteig“ von Waldmünchen aus. Nach einem kurzen Anstieg erreichen wir 

die Betonstraße, die uns noch auf ca. 500 m bis zum Cerchov führt. Dort angekommen, 

werden wir mit einem  unbeschreiblichen, weiten Panorama-Rundblick belohnt. 

 

Nach einer kräftigen Stärkung treten wir den Rückweg an. 

 

 


